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Zeit als Gabe 
und Aufgabe

Liebe Leserinnen und Leser, 
ein kluger Mensch hat mal gesagt 
– Zeit ist werdende Ewigkeit. Keine 
Stunde, kein Jahr unseres Lebens 
vergeht ins Nichts. An jedem neuen 
Tag bauen wir an unserer Ewigkeit.
 
Apostel Paulus schreibt einmal: 
„Was du säst, wirst du ernten. Wer 
reichlich sät, wird reichlich ernten, 
wer spärlich sät, dessen Ernte wird 
nicht so groß sein.“ 
Wie verbringen wir unsere Zeit? Noch 
liegt das neue Jahr wie ein Buch mit 
vielen weißen Seiten vor uns. Was 
wird am Ende dadrin stehen?

Der eine oder andere Termin steht 
sicherlich schon im Kalender fest. 
Vielleicht ist er rot angemalt, damit 
er nicht vergessen wird. Aber ist es 
gut, wenn wir außer Terminen nichts 
mehr wahrnehmen? Wenn wir immer 
nur auf dem Sprung sind zum näch-
sten Termin? 
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Eine junge Kellnerin erzählt: 
„Vor einiger Zeit habe ich einen Bier-
deckel gefunden, auf dem mir ein 
Kunde geschrieben hat: 
Danke, dass sie mich so nett bedient 
haben, danke, dass sie mir in die 
Augen geschaut haben. Ich hatte 
heute einen schwierigen Tag.“

Wir können unsre Zeit verschenken. 
Wie geht das? Zeit ist doch Geld, sie 
ist unbezahlbar? Wirklich? Zeit ist 
eine Gabe Gottes an uns. 

„Ich bitte dich um Sorgfalt, Herr, 
dass ich meine Zeit nicht verschwen-
de, nicht vertreibe…Jeder Tag ist 
wie ein leerer Krug. Ich möchte ihn 
füllen mit den „Schätzen“, die nicht 
vergehen – Glaube, Liebe, Hoffnung. 
Jeder Tag ist ein Streifen Land. Ich 
möchte reichlich säen. Ich möchte 
Gedanken und Gespräche, Freund-
lichkeit und Aufmerksamkeit hin-
einwerfen, damit Frucht wachsen 
kann“,                      nach Jörg Zink.

Ich wünsche Ihnen, 
dass sie jeden Tag 
dieses neuen Jahres 
dankbar und froh 
als Geschenk Gottes 
annehmen.

Ihre Pastorin 
Iveta Thamm
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Neues aus dem Kirchenvorstand
Liebe Leserinnen und Leser, mit 
vielen Grüßen aus dem Kirchenvor-
stand gehen wir jetzt in das neue 
Jahr 2022. Es ist die Halbzeit der 
Amtsperiode. Zum größten Teil war 
sie von der Corona-Pandemie ge-
prägt. Schwierige Entscheidungen 
mussten gefällt werden. Es war 
nicht immer einfach, Geplantes 
umzusetzen, sich und  die Mitmen-
schen zu schützen, solidarisch 
zu sein, und das Gemeindeleben 
aufrecht zu erhalten. Im November 
2021 haben Patrizia Zechlin und Dr. 
Karsten Igel offiziell den Kirchen-
vorstand verlassen. So bedauerlich 
es ist, ist auch ein Amt der/des 
Kirchenvorstehers/in ein 
Ehrenamt auf Zeit. Dafür ist 
Anna Marie Theile nachge-
rückt – lesen Sie mehr auf 
der Seite 20.

Beim täglichen Geläut der 
Kirche hat sich eine Verän-
derung ergeben: Nun erklingt 
das Läuten zum Morgengebet 
nicht mehr um 7 Uhr morgens, 
sondern eine Stunde später, 
um 8 Uhr. Die Veränderung 
des Geläuts war als Experiment an-
gedacht, um zu schauen, ob das von 
der Gemeinde auch akzeptiert werden 
kann. Die Diskussion über das Geläut 
begleitete den Kirchenvorstand schon 
seit 2019. Dieser Schritt bedeutet 
nicht, dass alte Traditionen aufgeho-

ben werden, sondern dass sie verän-
dert werden können und nicht in Stein 
gemeißelt sind. 

Das Jahr 2022 liegt vor uns. Sicher-
lich wird es uns Altbewährtes, aber 
auch manche Überraschungen 
bringen. Der Kirchenvorstand wird 
sich auf seiner Klausur in Oesede 
Anfang März verstärkt mit den 
Fragen der Zukunft nach Corona 
befassen. Das Anliegen, neue Eh-
renamtliche für die Gemeindearbeit 
zu finden, steht im Mittelpunkt.
Vor allem soll ein neuer Festau-
schuss gegründet werden. Dazu 
werden Informationen folgen. Ein 

Dankeschön an alle, die den Kir-
chenvorstand unterstützt haben, 
ihm mit Rat und Tat zur Seite ge-
standen und Zuspruch geschenkt 
haben, 

mit herzlichen Grüßen 
Pastorin Iveta Thamm.
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Der Gottesdienst am 19. Dezember 2021 
stand ganz im Zeichen der Posaunen, 
denn das 135-jährige Jubiläum des 
Posaunenchores Engter konnte gefeiert 
werden. 

Seit 135 Jahren erklingen die Posaunen 
im Kirchspiel Engter zur Ehre Gottes und 
den Menschen zur Freude. So auch im 
Gottesdienst am 4. Advent 2021.

Die Predigt in diesem Festgottesdienst 
hielt Superintendent Joachim Cierpka. 
Er betonte: Posaunen und Fanfaren 
sind Zeichen des Aufbruchs und lassen 
miteinander Gottes Lob erklingen. Sie 
laden ein, mitzumachen.

Pastorin Thamm hielt einen Rückblick 
auf die 135-jährige Geschichte des 
Posaunenchores, der am 03. Septem-
ber 1886 gegründet wurde. Pastor 
Schwietering konnte dieses Vorhaben 
seinerzeit gegen den Willen der meisten 
Kirchenvorsteher durchsetzen. Denn 
Blechbläser traten seinerzeit nur bei 
weltlichen Anlässen, wie auf Schützen-
festen und der Kirmes, auf. So gab es 
damals Gemeindeglieder, die nicht zur 
Kirche gingen, wenn der Posaunenchor 
den Gottesdienst mitgestaltete. Der 
Lehrer Hüsing übernahm die Leitung 
des Chores, der damals im Saal der 
Gaststätte Wonning probte.
 

Im Laufe der Zeit veränderte sich das 
Ansehen des Chores. Aus festlichen 
Gottesdiensten, wie zur Konfirmation, 
Ostern und Weihnachten, waren die 
Posaunen nicht mehr wegzudenken. 
Junge Menschen traten dem Chor bei 
und hielten ihm jahrzehntelang die Treue. 
Stellvertretend dafür wurde Georg Ende-

brock erwähnt, der vor zwei Jahren für 
70-jährige aktive Mitgliedschaft geehrt 
wurde. Dagmar Kiel erhielt damals die 
Ehrung für 50-jährige Zugehörigkeit zum 
Posaunenchor.

Seit nunmehr fast 52 Jahren spielt sie 
aktiv in verschiedenen Posaunenchören. 
Unter anderem in Osnabrück (Evers-
burg, St. Katharinen) und heute noch 
in Bramsche und Hasbergen. Im Jahr 
2007 hat sie ihre Chorleiterprüfung in 
Loccum absolviert und anschließend 
mit mehreren Unterbrechungen den 
Posaunenchor Engter geleitet.

Im Gottesdienst am 4. Advent wurde sie 
erneut als Leiterin des Posaunenchores 
genannt, denn seit dem 01. Oktober hat 
sie dieses Amt wieder inne.

Nach einem weihnachtlichen Potpourri 
erfolgten Dankesworte des 1. Vorsitzen-
den Michael Schlüter, Ehrungen durch 
den Kirchenvorstand und Landesposau-
nenwart Christian Fuchs. Gerda Pfeiffer 
wurde nach 20-jähriger Mitgliedschaft 
aus dem Posaunenchor verabschiedet. 
Heike Oelsner wurde für 40 Dienstjahre 
geehrt. Herr Fuchs vom Landesposau-
nenwerk Hannover überreichte Bläser-
nadel und Urkunde. Er gratulierte auch 
der Kirchengemeinde zu diesem aktiven 
Posaunenchor.

Nach dem Segen durch Superinten-
dent Cierpka verabschiedete sich 
der Chor mit dem Lied „May the Lord 
send angels“ von den Besuchern des 
Festgottesdienstes, die sich mit nicht 
enden wollendem Applaus für diesen 
musikalischen Leckerbissen bedankten.

Almut Bruning

Posaunenchor

Gottesdienst zum Posaunenchorjubiläum
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Bramsche-Schleptrup,

Zum Fernsehturm 8

Telefon 0 54 68/92 00-0

EElektroinstallation
Manfred Eggemann
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Sascha Hennig Helmut Auf dem Berge

Anette Krause Farkhunda Rahimi

VGH Vertretung Sascha Hennig
Im Faldieke 5

49565 Bramsche

Tel. 05468 6999 Fax 05468 6557

www.vgh.de/sascha.hennig

hennig@vgh.de
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Goldene Konfirmation Jahrgang 1970

Inge Ballmann, Friedhelm Ballmann, Wilhelm Bergmann, Dieter Brockmeyer, Monika Bruning, 
Wolfgang Bruning, Elke Fisse, Reinhard Joost, Heidrun Kallmeier, Dietmar Klausmeier, Inge 
Meyer-Wilmes, Rita Meyer zu Ortbergen, Jutta Prause, Karin Richter, Inge Schleibaum, Jürgen 
Schomborg, Gertraud Schumacher, Heinrich Schwöppe, Marlies Thelker.

Ruth Barkei, Anita Bogott, Angelika Bogott-Rieseler, Wilhelm Brüggemann, Günter Falk, 
Emmi Lammers, Dieter Pfänder, Ute Pfänder, Heinz Schlüter, Liesel Schomaker, 

Rosy Strubbe, Peter Tapken.

Goldene Konfirmation Jahrgang 1971



9Jubelkonfirmationen am 10. Oktober 2021

Diamantene Konfirmation Jahrgang 1960

Helmut Borgstede, Margret Finke, Ruth Grandt, Anneliese Hatke, Gerlinde Macho, 
Wilma Renzenbrink, Renate Schuhmacher, Wilfried Unkenholt.

Herbert Auf der Heide, Margret Bartels, Agathe Bruning, Kurt Brüggemann, 
Ernst-August Gildehaus, Hans-Georg Harmeyer, Karin Hellmich-Schmidt, Irmgard Jüttner, 

Jürgen Kleimenhagen, Dieter Scheffler, Dieter Schwarze, Ludwig Schwöppe, 
Herbert Stockhowe, Anna Marie Theile, Brigitte Warning. 

Diamantene Konfirmation Jahrgang 1961
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Eiserne Konfirmation vor 65 Jahren

Wilhelm Bruning, Emmi Dröge, Luise Kuhlmann, Hanna Lahrmann, Lisa Marquard, 
Ludwig Renzenbrink, Gerda Siegmann, Ehrhard Plate, Helga Voßkamp.

Hedwig Ballmann, Wilhelm Brüggemann, Georg Endebrock, Elfriede Endebrock, 
Wilhelm Gausmann, Elfriede Hinnenkamp, Anneliese Ickert, Volker Igel, Gertrud Kleine Huxel, 

Hannelore Kuhlmann, Ewald Lienemann, Hermann Lücke, Wera Möller, Lisa Schlüter, 
Helmut Schlüter, Christa Vor der Wösten, Martha Zur Heide.

Gnadenkonfirmation vor 70 Jahren
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Kronjuwelen Konfirmation vor 75 Jahren

Hermann Schomborg in Vertretung für 
Hildegard Schomborg und Ruth Bührmann

Eichenkonfirmation vor 80 Jahren

Jubelkonfirmationen am 10. Oktober 2021

Georg zur Heide

Herrmann Schomborg
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Rechtsanwälte und Notar

Lindenstraße 8, 49565 Bramsche I Telefon: 05461 6918
info@rae-boergen.de I www.rae-boergen.de

Frank Hünefeld
Rechtsanwalt und Notar

Kristin Hein
Rechtsanwältin

Dekorationen
Sonnenschutz
Bodenbeläge
Polsterei
WohnaccessoiresVenner Str. 27 · 49565 Bramsche-Engter · Tel. 05468 215 · www.bettenbrock.de

Gesund schlafen -
besser leben!

Bei uns finden Sie
alles für Ihren

Schönheitsschlaf.
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        Taizé-Andachten

Herzliche Einladung zu den Taizé-Andachten in der Thomaskapelle, 
jeweils freitagabends um 19.00 Uhr.

Es wird gebeten, die Vorsichtsmaßnahmen nach dem Infektionsschutz-
gesetz zu beachten.

Termine der Taizé-Andachten: 04. und 18. Februar 2022, jeweils um  
19.00 Uhr.

Herzliche Einladung!                                           Das Andachtsteam

           Raumpflegerin für Arztpraxis gesucht

Wir suchen für unsere Arztpraxis in Bramsche/ Engter eine 
Raumpflegerin auf Minijob-Basis. Arbeitszeiten nach Absprache 
in den Morgen – oder Abendstunden von Montag bis Freitag.
Bewerbungen per Email an: vonundzufeuerstein@gmail.com

Bethelsammlung
Die nächste Bethel-Sammlung findet am 7. und 8. Februar 2022 statt. 
In der Zeit von 9.00-20.00 Uhr kann gut erhaltene Kleidung, Schuhe, Bettwä-
sche etc. in der linken Garage vor dem Gemeindehaus abgegeben werden.

Spätschichtandachten in der Passionszeit

Vom 28. März bis 13. April 2022 lädt die St. Johannis-Kirchengemeinde 
Engter wieder zur Spätschicht, einer Andachtsreihe in der Passionszeit, 
ein. Die Andachten finden montags bis freitags jeweils um 19.00 Uhr in der 
Thomaskapelle statt. 

Das Andachtsteam

Café-fit

Das Team vom Café-fit lädt alle 
Interessierten herzlich ein zum 
nächsten Treffen im Gemeindehaus 
mit gemütlichem Kaffeetrinken und 
Programm am 30. März 2022 um 
15:00 Uhr.

         Fotos - Jubelkonfirmation

Ab dem 15. Februar 2022 können 
noch Fotos der Jubelkonfirmation 
aus Oktober 2021 im Gemeinde-
büro abgeholt werden.
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„Jesus Christus spricht: Wer zu mir kommt, den 
werde ich nicht abweisen.“  Johannes 6, 37

Jahreslosung

Stellen Sie sich die Geschichte vom 
sogenannten verlorenen Sohn (Lukas 
15, 11-32) vor, wie er völlig fertig und 
mit schlechtem Gewissen zu seinem 
Vater zurückkommt und ihn nur um ein 
bisschen Schutz und etwas zu essen 
bittet, vielleicht noch um eine Anstel-
lung als Knecht. Und dann würde der 
Vater ihm nicht mit ausgebreiteten 
Armen entgegenlaufen, würde ihn 
nicht freudig wieder in seinem Haus 
aufnehmen, würde kein Fest für seine 
Heimkehr feiern, sondern würde seine 
Arme vor der Brust verschränken und 
sagen: „Verschwinde, du hast deine 
Chance gehabt und sie vertan.“ Oder 
würde zumindest Erklärungen und 
Entschuldigungen verlangen. Aber 
Gott ist anders. Jesus Christus zeigt 
uns, dass wir bei ihm willkommen sind, 
auch wenn Verstörendes in unserem 
Leben vorgefallen ist, Dinge, die uns 
beschämen. 

Die Botschaft lautet: „Es ist niemand 
zu groß, es ist niemand zu klein, es 

ist niemand zu arm oder reich. Es ist 
niemand zu einfach und niemand zu 
fein, seine Liebe gilt für alle gleich. 
Gott öffnet jedem die Tür, jedem, der 
ihn fragt …“. So formulierte es ein Lied 
von Manfred Siebald, das wir früher oft 
gesungen haben.

Es gibt Menschen, deren Türen stehen 
immer offen und auch die Herzen. Da 
ereignen sich Gespräche, bei denen 
man Güte und Wohlwollen spürt. Da 
kann sogar ausgesprochen werden, 
was man sonst niemandem sagen 
möchte. Da „weht ein guter Geist.“ Es 
ist der gute Geist Gottes.
 

Wie offen sind wir selbst? Gibt es Men-
schen, die wir am liebsten abweisen 
würden, die wir nicht bei uns haben 
wollen? Welche sind das und was 
sind die Gründe dafür? Und gibt es 
jemanden, zu dem wir selbst uns nicht 
trauen? Warum fürchten wir, dass wir 
von ihm oder ihr abgewiesen werden? 
Diese Fragen erscheinen mir wichtig. 
Nicht um Mauern der Ablehnung, die 
vielleicht zwischen uns und anderen 
stehen, zu rechtfertigen. Sondern um 
die Ausgrenzung zwischen uns und 
anderen zu überwinden. Als solche, 
die in Gemeinschaft mit Jesus Christus 
leben dürfen, sollen wir diese Gemein-
schaft auch anderen schenken. Ein 
Zusammenleben in Gerechtigkeit und 
Frieden lebt von Wohlwollen und Güte.

Ihr Regionalbischof 
Friedrich Selter
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Im Eikrode 10 . 49565 Bramsche-Engter . 05468-1584 . www.baumschule-igel.de

Der Sto� für Ihre
Gartenträume!

Mo - Fr:  8 - 18 Uhr
Sa: 8 - 16 Uhr
So: Schautag
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GrAbpfleGe

†

Wir übernehmen den einkauf und das bepflanzen, 
sowie die räumung und regelmäßige pflege des 

Grabes. 

Privat
05468 - 93 84 77 

Handy  
 0157 - 72 79 38 33
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Neue Kirchenvorsteherin Anna Marie Theile 
Am 23. Januar 2022 wurde die neue 
Kirchenvorsteherin Anna Marie Theile 
im Gottesdienst von Pastorin Iveta 
Thamm eingeführt. Frau Theile besitzt 
schon langjährige Erfahrung als Kir-
chenvorsteherin in ihrem ehemaligen 
Wohnort Steinfeld.

Seit 2011 lebt sie nun in Bramsche als 
Ruheständlerin, ist verwitwet und hat 
eine erwachsene Tochter. 2018 ließ 
sie sich aufstellen, wurde als Ersatz-
kirchenvorsteherin gewählt. Nun tritt 
sie in der Halbzeit in den Kirchenvor-
stand ein und hat einige Vorhaben. 
Vor allem für die Seniorenarbeit 
schlägt ihr Herz. Darüber hinaus ist 
Anna Marie Theile seit langem schon 
in der Gemeinde bekannt und aktiv – 
als Sängerin im Johannischor, in der 

Verteilung der Gemeindebriefe und im 
Vorbereitungsteam des ehemaligen 
Helferinnen-Treffens.
 
Anna Marie Theile absolvierte ihre 
Lektorenausbildung im Jahre 2000 
in Bakum, Kreis Vechta. Am 20. 
Juli 2014 wurde sie als Lektorin 
zusammen mit Kerstin Seller im 
Gottesdienst eingeführt. Anna Marie 
Theile engagiert sich nun seit 2019 
im Lektorenkreis der Gemeinde. 
Der neuen Kirchenvorsteherin wün-
schen wir Gottes Segen und viel 
Freude bei ihren neuen Aufgaben. 

Pastorin Iveta Thamm.
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Mehr als ein Spruch – Einladung zum Glaubenskurs

Der christliche Glaube erscheint Ihnen langweilig, antiquiert und nicht mehr 
alltagstauglich? Sie sind auf der Suche, den christlichen Glauben neu zu 
entdecken? Dann ist der Kurs „Mehr als ein Spruch“ genau das Richtige! 

Dieser Kompaktkurs lädt ein, neue Erfahrungen zu machen und Glauben 
als abenteuerlichen Weg zu Gott, zu sich selbst und zu anderen Meschen 
zu entdecken.
 

Hermann Brünjes, Diakon a.D., erwartet Sie zu 4 Abenden mit Herz und 
Verstand im Gemeindehaus Engter und anschließendem Gottesdienst in 
der St. Johanniskirche

Dienstag, 08. März 2022, 19.00 Uhr		  Thema: Leben
Donnerstag, 10. März 2022, 19.00 Uhr	 Thema: Gott (Bilder)
Dienstag, 15. März 2022, 19.00 Uhr		  Thema: Christus (und Auferstehung)

Donnerstag, 17. März 2022, 19.00 Uhr	 Thema: Glaube

Abendmahlsgottesdienst am Sonntag, 
20.März 2022, 10.00 Uhr in der St. Johanniskirche

Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Weitere Infos bei Pastorin Iveta Thamm oder auf der Homepage der Kirchen-
gemeinde www.kirche-engter.de 

Trägerkreis Glaubenskurs
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Nielsens Garten
Garten- & Landschaftsbau

Joachim Nielsen
Eicker Weg 29

49565 Bramsche

Tel: 05468 / 938658
Mobil: 0173 / 5102081

Fax: 05468 / 938313
www.nielsens-garten.de

Mail: nielsens-gartenhilfe@osnanet.de

TISCHLEREI

HOLTZE
René Holtze, Schleptruper Strang 30, 

49565 Bramsche

Tel: 0 54 68 - 63 00
www. tischlerei-holtze.de

Individuelle Möbel

Insektenschutz

Haustüren und Fenster

Reparaturen jeglicher  Art

Sicherheitsbeschläge

Aktion Sicher Wohnen -

 zertifiziert vom LKA
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Diesen Artikel schreibe ich zwei 
Tage vor Weihnachten. Im Moment 
bestimmt leider wieder Corona unser 
aller Leben.

Auch in den Kitas gab/gibt es 
Corona-Fälle. Gott sei Dank 
bisher keinen mit schwerem 
Verlauf. 
Dennoch ist es für alle nicht 
einfach. Aber ich will hier kein 
Klagelied singen. Denn auch 
wenn gerade Kinder und Fa-
milien sehr unter den Corona 
bedingten Einschränkungen 
leiden, ist es doch erstaunlich, 
wie gut Kinder mit der Situati-

on umgehen können. Sicher, ihnen 
bleibt nichts Anderes übrig als sich 
anzupassen oder krasser ausge-
drückt: sich dem zu ergeben. Die 
Jüngsten in unseren Kitas kennen ja 
nur das Leben mit Corona.

KiTa

Weihnachtszeit in Pfiffikus und Wirbelwind

Laternenumzug der Kinder zur Pastorin
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KiTa Pfiffikus und Wirbelwind

Und sicher: die älteren fragen „Geht 
das jetzt nicht wegen Corona?“ und 
sind dann manches Mal enttäuscht. 
Aber zum Glück leben Kinder im 
Hier und Jetzt. Die Weihnachtszeit 
war dennoch eine spannende Zeit 
für sie. Sie freuten sich, wenn bei 
Kerzenschein im Morgenkreis ge-
sungen wurde. Fieberten jeden Tag 
darauf hin, wessen Kärtchen denn 
heute wohl gezogen wird und wer 
sein Päckchen vom Adventskalender 
öffnen darf. (Obwohl zumindest die 
„Großen“ ja schon wußten, was drin 
sein wird, da jedes Kind die gleiche 
kleine Gabe erhielt.) 

Und wenn die Weihnachts-Andacht 
in Wirbelwind leider ausfallen musste 
– wegen Corona – na, dann holt man 
das eben im neuen Jahr nach.

Und mit dieser Zuversicht, diesem 
Gottvertrauen der Kinder gehen 
wir hoffnungsvoll ins neue Jahr 
2022 und wünschen Ihnen allen 
ein frohes neues Jahr!

Die Teams der Kitas Pfiffikus und 
Wirbelwind
             mit Anja Erning und
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Weltweit blicken Menschen mit 
Verunsicherung und Angst in die 
Zukunft. Die Corona-Pandemie 
verschärfte Armut und Ungleich-
heit. Zugleich erschütterte sie das 
Gefühl vermeintlicher Sicherheit in 
den reichen Industriestaaten. Als 
Christ*innen jedoch glauben wir an 
die Rettung dieser Welt, nicht an ih-
ren Untergang! Der Bibeltext Jeremia 
29,14 des Weltgebetstags 2022 ist 
ganz klar: „Ich werde euer Schicksal 
zum Guten wenden…“

Am Freitag, den 4. März 2022, feiern 
Menschen in über 150 Ländern der 
Erde den Weltgebetstag der Frauen 
aus England, Wales und Nordirland. 
Unter dem Motto „Zukunftsplan: 
Hoffnung“ laden sie ein, den Spuren 
der Hoffnung nachzugehen. Sie er-
zählen uns von ihrem stolzen Land 
mit seiner bewegten Geschichte 
und der multiethnischen, -kulturellen 
und -religiösen Gesellschaft. Aber 
mit den drei Schicksalen von Lina, 

Nathalie und Emily kommen auch 
Themen wie Armut, Einsamkeit und 
Missbrauch zur Sprache. 

Auch in Engter begehen wir den 
diesjährigen Weltgebetstag, gestal-
tet von Frauen der Gemeinde.

Herzliche Einladung 
zum Gottesdienst zum Weltgebets-

tag am Sonntag, 06. März 2022 
um 10:00 Uhr in der St. Johannis-

Kirche, Engter

Interessierte, die den Gottesdienst 
mtgestalten möchten, melden sich 
gern bei Almut Bruning, Tel.-Nr. 
05468/532, bruningralf@gmail.com

Gemeinsam wollen wir Samen der 
Hoffnung aussäen in unserem Le-
ben, in unseren Gemeinschaften, in 
unserem Land und in dieser Welt.

Seien Sie mit dabei und werden Sie Teil 
der weltweiten Gebetskette!	

Almut Brunig

Zukunftsplan: Hoffnung
Zum Weltgebetstag 2022 aus England, Wales und Nordirland



27Frauenarbeit im Kirchenkreis 

                                                                                           

 

 

Jahresplanung der Kreisfrauenarbeit 2022 

 

 

Weltgebetstagsvorbereitung                            Samstag, 15.01.22 

Kath. Pfarrheim, Bersenbrück, Stiftshof 3 

2 Gruppen vormittags/nachmittags 

 

Kreisfrauentreffen in Bohmte                         Samstag, 07.05.22 

Vortrag mit Marianne Riecke                                         9.30 – 12.30 Uhr 

„Die Heilkraft der Jahreszeiten und Feste“ 

 danach gemeinsamer Mittagsimbiss.  

 

Kreisfrauen-Sommerabend                                            Dienstag, 05.07.22 

                                                                                     

Kreisfrauenfahrt mit dem Bus                                        Samstag, 08.10.22 

vom Süden in den Norden des Kirchenkreises 

 

Auskünfte bei Angelika Bogott-Rieseler Tel. 05461-61910 oder 
frauenbramsche@osnanet.de  
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HEY!
GROBY‘S

FUTTERKISTE
HAT EINE

www.grobysfutterkiste.de

T. 0173 880 6158 
Venner Straße 55
49565 Bramsche

Direktverkauf 
dienstags 16–18 Uhr
samstags    9–12 Uhr

Online–Shop 24/7
bestellen und liefern lassen
www.grobysfutterkiste.de
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Rückblick auf Weihnachten 2021
Dieses Jahr feierten wir Weihnach-
ten mit sechs Gottesdiensten in 
der Kirche, auf die Weihnachtstage 
verteilt. Die Kirchenheizung, die in 
der Adventszeit ausgefallen war, 
funkionierte wieder – die Kirche war 
warm und festlich geschmückt.

Ein herzlicher Dank an die Familie 
Schulenborg aus Evinghausen 
für den wunderschönen Tannen-
baum, der über die Feiertage die 
Kirche geschmückt hat.

Am Heiligabend um 10 Uhr läuteten 
wir mit einem Morgengottesdienst den 
Tag ein. Susanne Renzenbrink mit fest-
licher Flötenmusik und Sven Streich-
Bruning gestalteten den Gottesdienst 
musikalisch. Nachmittags um 15:30 
Uhr war die Kirche mit Abstand und 
unter 2G sehr gut durch Familien mit 
Kindern gefüllt – das Krippenspiel mit 

einem besonderen Schneeflocken-
Tanz lud zur Weihnachtgeschichte der 
besonderen Art ein. Um 18 Uhr feier-
ten wir die Christvesper mit Posaunen 
und der Uraufführung des Engteraner 
Weihnachtsliedes, komponiert von 
Reinhard Schlüter aus Engter. Die 

Aufführung dürfte in den 
nächsten Jahren wieder-
holt werden, mit vollem 
Gemeindegesang. Be-
sondere Atmosphäre bot 
die Christmette mit Prä-
dikantin Kerstin Seller, 
in guter Tradition um 23 
Uhr. Die Begger läuteten 
die Glocken und ließen 
dadurch verkünden: 

    Frohe Weihnachten!

Am 1. Weihnachtstag 
feierten wir Festgot-

tesdienst mit Pastor Kopp. Das 
klare Wetter lud anschließend zum 
Weihnachts-Spaziergang ein. Am 
Abend des zweiten Feiertages pre-
digte Lektor Clas Schafstall über den 
Traum von Joseph und das Wunder 
der Krippe. Wunderbare Flötenmusik 
begleitete diesen Gottesdienst. So 
blicken wir auf abwechslungsreiche 
und schöne Gottesdienste zurück, 
und hoffen, im nächsten Jahr Weih-
nachten ohne Einschränkungen fei-
ern zu dürfen.

Pastorin Iveta Thamm
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Auch mit Beginn des neuen Jahres 
blicken wir gern auf Ereignisse des 
vergangenen Jahres zurück. Mitte 
November bot die Stiftung einen 
Vortragsabend zum Thema Patien-
tenverfügung und Vorsorgevollmacht 
an. Das Interesse war groß und im 
Gemeindehaus war es möglich, auch 
unter Beachtung der Corona-Regeln 
jedem der fast 40  Interessierten 
einen Platz anzubieten, da auch die 
Nebenräume geöffnet wurden und 
so die Möglichkeit bestand, die Ab-
stände zu wahren.

Herr Rechtsanwalt und Notar Hüne-
feld referierte zuerst über die Vor-
sorgevollmacht, mit den vielen 
Facetten, die insbesondere aus 
rechtlicher Sicht zu beachten sind. 
Frau Dr. Möllenbrock ergänzte dazu 

die besonderen medizinischen Ge-
gebenheiten.

Zur Patientenverfügung riet Frau Dr. 
Möllenbrock, möglichst detailliert 
und differenziert aufzuzeigen, was 
die Betroffenen wirklich wünschen 
und was eben nicht! Auch der Auf-
bewahrungsort sollte dem entspre-
chenden Personenkreis bekannt und 
zugänglich sein. Sie appellierte an 
die Zuhörer: Muten Sie den Bevoll-
mächtigten nicht mehr zu, als diese 
sowieso schon zu tragen haben 

und regeln Sie möglichst viel im 
Vorfeld. Sehr bildlich stellte sie 
dar, dass jeder in eine Situation 
kommen kann, in der er oder sie 
nicht mehr selber Entscheidun-
gen treffen kann und so lautete 
ihr engagierter Aufruf: Jeder ab 
18 sollte eine Vorsorgevollmacht 
/ Patientenverfügung haben. 

Florian Lammers bedankte sich 
bei den Referenten und über-
reichte „Literweise Glück“, einen 

köstlichen Wein.

im Namen der Stiftung
Bärbel Bockstiegel
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33Geburtstage im Februar
1.2. Hans-Jürgen  Stossun Neckarstraße 16 Schleptrup 70 J.

3.2. Helmut  Görtemöller Zur Blankenburg 9 Kalkriese 75 J.

4.2. Marie  Herrmann Wallenhorster Straße 76 Schleptrup 83 J.

4.2. Hermann  Lahrmann Schützenstraße 2 Schleptrup 84 J.

4.2. Liesel  Stockhowe An der Kiebitzburg 26 Kalkriese 83 J.

5.2. Elli  Dieker Im Faldieke 28 Engter 94 J.

5.2. Marianne  Ellermann Wallenhorster Straße 17 Engter 87 J.

6.2. Gottfried  Doé An der Schule 8 Engter 80 J.

6.2. Werner  Hoffmann Wallenhorster Straße 11 Engter 83 J.

6.2. Karl  Penning-Poggenbeck Zum Fernsehturm 6 Schleptrup 86 J.

7.2. Helga  Müller Bramscher Allee 101 Schleptrup 89 J.

8.2. Hilde  Schiwek Zum Mühlenbach 1 Kalkriese 90 J.

8.2. Gerda  Schölzel Von Bar Straße 18 Lappenstuhl 87 J.

8.2. Liesel  Wiemann Im Eikrode 3 Schleptrup 83 J.

8.2. Edelgard  Zehm Venner Straße 16 Engter 82 J.

9.2. Wilhelm  Bruning Möserstraße 12 Engter 81 J.

10.2. Edith  Garlich Am Kiefernhain 7 Lappenstuhl 82 J.

10.2. Joke  Haak Vördener Straße 91 Lappenstuhl 75 J.

12.2. Erwin  Möller Schützenstraße 3 Schleptrup 80 J.

13.2. Helga  Voßkamp Schleptruper Strang 44 Schleptrup 81 J.

14.2. Elly  Kampik Margeritenweg 18 a Engter 87 J.

14.2. Eckhard  Kirchner Im Faldieke 28 Engter 81 J.

14.2. Heinrich  Sollmann Möserstraße 27 Engter 85 J.

15.2. Manfred  Bovenkamp Am Wald 14 Lappenstuhl 83 J.

16.2. Thea  Bublitz Am Wald 10 Lappenstuhl 84 J.

16.2. Wilfried  Gausmann Von Bar Straße 5 Lappenstuhl 70 J.

16.2. Hannelore Kreyenhagen Hemker Straße 1d Bramsche 81 J.

17.2. Ilse  Lienemann Pastor-Wasmuth-Straße 6 Engter 84 J.

18.2. Erwin  Krämer Im Faldieke 51 Engter 94 J.

18.2. Helga  Sollmann Möserstraße 27 Engter 85 J.

19.2. Wolfgang  Schedler An der Schule 8 Engter 70 J.

19.2 Marianne  Steinigeweg Lärchenstraße 3 Lappenstuhl 83 J.



34 Fortsetzung Geburtstage im Februar

2.3. Gisela  Hellmich Stiegeweg 42 Schleptrup 82 J.

3.3. Wilma  Finke Sandknäppen 17 Kalkriese 87 J.

4.3. Emmi  Dröge An der Rothenburg 14 Kalkriese 81 J.

5.3. Ursula  Sandmann Wallenhorster Straße 17 Engter 88 J.

6.3. Edeltraud  Bergmann Alte Heerstraße 16 Kalkriese 87 J.

7.3. Rolf  Zur Mühlen Wallenhorster Straße 30 Schleptrup 84 J.

9.3. Elfriede  Vaupel Von-Stuckrad-Weg 8 a Lappenstuhl 87 J.

10.3. Martha  zur Heide Vördener Straße 2 Engter 86 J.

16.3. Erwin  Finke An der Kiebitzburg 17 Kalkriese 85 J.

17.3. Marga  Finke An der Kiebitzburg 17 Kalkriese 86 J.

18.3. Elfriede  Beckermann Am Zuschlag 5 Schleptrup 87 J.

18.3. Friedhelm  Schütte Eicker Weg 7 Engter 75 J.

19.3. Hanna  Lahrmann Schützenstraße 2 Schleptrup 81 J.

21.3. Giesela  Erdwien Venner Straße 51 Engter 80 J.

22.3. Luise  Kuhlmann Krumme Heide 6 Kalkriese 81 J.

23.3. Helene  Remme Kalkrieser Weg 29 Engter 87 J.

24.3. Ursula  Stetefeld Möserstraße 6 Engter 82 J.

24.3. Wilhelm  Stockhowe An der Kiebitzburg 26 Kalkriese 86 J.

26.3. Helmut  Bei der Kellen Neustädter Straße 7 Kalkriese 91 J.

Geburtstage im März

19.2. Elisabeth  Strating Kampstraße 5 Engter 85 J.

20.2. Harald  Venjakob Auf der Born 11 Schleptrup 75 J.

21.2. Eberhard  Hengmith Heidedamm 35 Schleptrup 85 J.

21.2. Irmgard  Holtgreve Weidenweg 3 Schleptrup 82 J.

23.2. Georg  Endebrock Rolkers Kamp 20 Engter 85 J.

23.2. Irene  Hackbarth An der Schule 10 Engter 85 J.

25.2. Werner  Immoor Pastors Kamp 1 Engter 83 J.

27.2. Erika  Finke Weidenweg 2 Schleptrup 84 J.

28.2. Sigrid  Veith Kampstraße 8 Engter 82 J.

29.2. Elfriede  Endebrock Rolkers Kamp 20 Engter 86 J.

29.2. Heinrich  Schomborg Gebr.-Grimm-Straße 6 Engter 90 J.



35Freude und Trauer in unserer Gemeinde

Wir mussten Abschied nehmen
30.10.21	 Marlise Jennert, geb. Borchers, Bramsche	 98 J.
02.11.21	 Wilhelm Pösse, Kalkriese		  91 J.
08.11.21	 Ingrid Wernecke, geb. Konopka, Kalkriese	 72 J.
19.11.21	 Heinz-Peter Kühn, Osnabrück		  72 J.
30.11.21	 Christa Vor der Wösten, geb. Gampe, Kalkriese	85 J.
02.12.21	 Liesel Rißling, geb. Penning, Schleptrup	 81 J.
06.12.21	 Joke Raska-Haak, geb. Haak, Lappenstuhl	 74 J.
11.12.21	 Helga Finke, geb. Eckelmann,		  83 J.
	                              Ostercappeln, fr. Engter
13.12.21	 Anni In der Stroth, geb. Sander,		  92 J.
	                               Bramsche, fr. Engter
13.12.21	 Gerda Knille, geb. Brockmeyer, Lappenstuhl	 74 J.
14.12.21	 Jürgen Conze, Kalkriese		  82 J. 
19.12.21	 Hartmut Jankowski, Schleptrup		  66 J.

Taufen
13.11.2021	 Aria Schröder, Lappenstuhl
13.11.2021	 Dean Schröder, Lappenstuhl
13.11.2021	 Elyanna Schröder, Lappenstuhl	
27.11.2021	 Mio Duvendack, Kalkriese
27.11.2021	 Oskar Meyer, Osnabrück
28.11.2021	 Lotta Beining, Lappenstuhl
05.12.2021	 Vivien Adler, Duisburg
12.12.2021	 Rika Bei der Kellen, Kalkriese

Grüne Hochzeit
19.11.2021	 Benjamin Hein und Janine Wübbold-Hein, 
			                      geb. Wübbold, Schleptrup

Fortsetzung Geburtstage im März
27.3. Hermann  Bei der Becke Im Alten Dorf 14 Engter 84 J.

27.3. Frieda  Wissmann Am Berge 2 Kalkriese 85 J.

28.3. Horst  Bublitz Kanalstraße 28 Lappenstuhl 84 J.

28.3. Rosemarie  Jörke Eichendorffstraße 15 Engter 75 J.



WAS -WER - WO Anschrift Kontakt

Gemeindebüro
im Pfarramt I
Sekretärin: Ute  
Mörking-Guschmann

Engter, Im Alten Dorf 20
Bürozeiten: 
Di.    9.00 -11.00 Uhr
Mi.  16.00 -18.00 Uhr
Fr.   10.00 - 11.00 Uhr

Tel.: 05468/352
Fax: 05468/93 997 06
Mail: kg.engter@evlka.de
Web: www.kirche-engter.de

Pfarramt I
Engter, Evinghausen, 
Schleptrup

P. Iveta Thamm
Engter, Im Alten Dorf 20

Tel.: 8069580
Mail: iveta.thamm@evlka.de

Pfarramt II
Kalkriese, 
Lappenstuhl

Pastor Anderson Kopp
Heiligen Wall 15, 49434 Vörden

Tel.: 05495 9522857
Mail: anderson.kopp@t-online.de

Kirchenvorstand
1. Vorsitzender

Wolfram Seller
Tel.: 05476/9187408
Mobil: 0172/8849367

KiTa “Wirbelwind”
Kampstraße

Leiterin: Elke Bethge
Kampstr. 20, Engter

Tel.: 1654

KiTa “Pfiffikus”
An der Schule

Leiterin: Anja Erning
Schleptr. Kirchweg 27, Engter

Tel.: 80 699 51

“Erste Hilfe 
für die Seele”

Sören Petermann
Ansgar Markus

Mob.: 0162 777 366 5
Mob.: 0160 948 094 51

Friedhof
Verwaltung
Friedhof Handy

Renate Finke
Bürozeit: Do. 15-17Uhr

Tel.: Verw.: 1376
Mail: friedhof.engter@osnanet.de
Mob.: 0162/9705570

Küsterin in
Engter

Daniela Plettau
Tel.: 2269825
Mob.: 0152/21896578

Küsterin in
Lappenstuhl

Julia Elert Tel.: 05461/72254

Kirchenmusiker Sven Streich-Bruning, Tel.: 6484

Chr. Pflegedienst Bramsche, Zentrale Tel.: 05461/70810

Evangelische
Dorfhelferinnen-W.

Renate Leiber
Tel.: 05495-641 oder 336
Fax: 05495-994916

Diakonisches
Werk

Suchtberatung
Kirchenkreissozialarbeit

Tel.: 05461/882980
Tel.: 05461/1597

Sozialstation 
Bramsche - Engter

Tel.: 05461 / 7087897

Konto Kirche
St. Johannis

Kreissparkasse Bersenbrück (NOLADE21BEB)
IBAN DE63 2655 1540 0015 9011 50

Kirchspielstiftung Engter - denn Stiften heißt Zukunft fördern!
Stiftungskonto: DE10 2802 0050 5585 5852 00 OLB Engter (OLBODEH2XXX)


